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Versammeln als
Voraussetzung
des Schreibens



WO schreibe ich & mit WEM?
WAS gehört zum Schreiben?



„Unser Schreibzeug arbeitet mit an unseren 
Gedanken.“ 

                       (Friedrich Nietzsche, 1882) 

WOMIT & WORAUF schreibe ich?



WAS bringt mich WIE & WORÜBER zum Schreiben?



Was kann Wissenschaftssprache von guter Essayistik 
lernen?   

eigenen Sound finden

›ICH‹ sagen

entschiedene 
Thesen entwickeln

Leitmotive schaffen /
Narrative entwickeln

Vielstimmigkeit



Kriterium für gute Essayistik

Den Gegenstand des
Schreibens in der 
Darstellungsform
reflektieren !



Kollaboratives Schreiben

Mit WEM?   [Austausch, Resonanz, Nähe & Distanz... ]

Was gehört zum
Schreiben?
                        
                         [Ausflüge /  
                           Prokrastinieren]

WIE?

[Sound, Stil… ]

WO, WORAUF, 
WOMIT ?

[Infrastruktur, 
Schreibgerät… ]

WORÜBER, WOZU?
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